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PFLICHTANGABEN NACH §4 HWG - FACHWERBUNG 

Ibuprofen akut 400 mg Filmtabletten 

 

Ibuprofen akut 400 mg Filmtabletten. Zusammensetzung: 1 Filmtbl. enthält.: Wirkstoff: 

Ibuprofen 400 mg. Sonst. Bestandteile: Mikrokristalline Cellulose, Lactose-Monohydrat, 

Croscarmellose-Natrium, hochdisperses Siliciumdioxid, Povidon K 30, Maisstärke, 

Natriumdodecylsulfat, Magnesiumstearat, Hydroxypropylcellulose, Hypromellose, 

Macrogol 400, Titandioxid, 2-Propanol. Anwendungsgebiete: Kurzzeitige symptomatische 

Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen, wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, 

Regelschmerzen und Fieber. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gg. den Wirkstoff o. sonst. 

Bestandteile. Bekannte Reaktionen von Bronchospasmus, Asthma, Rhinitis, Urtikaria o. 

Angioödem nach der Einnahme von Acetylsalicylsäure o.a. NSARs i. d. Vergangenheit. 

Ungeklärte Blutbildungsstörungen. Bestehende o. i. d. Vergangenheit wiederholt aufgetretene 

peptische Ulzera o. Hämorrhagien. Gastrointestinale Blutungen o. Perforation i. d. Anamnese 

im Zusammenhang mit einer vorherigen Therapie mit NSARs. Zerebrovaskuläre o. a. aktive 

Blutungen. Schwere Leber- o. Nierenfunktionsstörungen. Schwere Herzinsuffizienz. Schwere 

Dehydratation. Schwangerschaft im letzten Drittel. Kinder unter 20 kg (6 Jahren). 

Nebenwirkungen: Häufig: Gastrointestinale Beschwerden wie Sodbrennen, Übelkeit, 

Erbrechen, Diarrhö, Blähungen, Verstopfung, Verdauungsbeschwerden, abdominale 

Schmerzen, Teerstuhl, Hämatemesis. Gelegentlich: Überempfindlichkeitsreaktionen mit 

Hautausschlägen und Hautjucken sowie Asthmaanfällen; Zentralnervöse Störungen wie 

Kopfschmerzen, Schwindel, Schlaflosigkeit, Erregung, Reizbarkeit o. Müdigkeit; 

Sehstörungen; gastrointestinale Ulzera u. U. mit Blutung u. Durchbruch, ulzerative Stomatitis, 

Verstärkung einer Colitis u. eines Morbus Crohn; Gastritis. Selten: Tinnitus, Hörverluste. Sehr 

selten: Verschlechterung infektionsbed. Entzündungen; Sympt. einer aseptischen Meningitis; 

Störungen der Blutbildung; schwere allg. Überempfindlichkeitsreaktionen; psychotische 

Reaktionen; Depression; Palpitationen, Herzinsuffizienz, Herzinfarkt; arterielle Hypertonie; 

Ösophagitis; Pankreatitis; Ausbildung von intestinalen, diaphragmaartigen Strukturen; 

Leberfunktionsstörungen; Leberschäden; Leberversagen; akute Hepatitis; schwere 

Hautreaktionen (einschl. Erythema multiforme, exfoliative Dermatitis, Stevens-Johnson-

Syndrom u. toxische epidermale Nekrolyse; Alopezie; Ödeme; nephrotisches Syndrom; 

interstitielle Nephritis, die mit einer akuten Niereninsuffizienz einhergehen kann; 

Papillennekrosen; erhöhte Harnsäurekonz. im Blut. Nicht bekannt: Kounis-Syndrom, 

Arzneimittelreaktion mit Eosinophilie u. systemischen Symptomen (DRESS); akute 

generalisierte exanthematische Pustulose; Lichtempfindlichkeitsreaktionen; geringfügig 

erhöhtes Risiko arterieller thrombotischer Ereignisse. Weitere Informationen s. Fach- u. 

Gebrauchsinformation. Warnhinweis: Bei Schmerzen o. Fieber ohne ärztlichen Rat nicht 

länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! Abgabestatus: Apothekenpflichtig. 

Stand: 09/2024. Zul.-inh.: Juta Pharma GmbH, Gutenbergstraße 13, 24941 Flensburg. 
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PFLICHTANGABEN NACH §4 HWG - LAIENWERBUNG 

Ibuprofen akut 400 mg Filmtabletten 

 

Ibuprofen akut 400 mg Filmtabletten. Wirkstoff: Ibuprofen. Anwendungsgebiete: Kurzzeitige 

symptomatische Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen, wie Kopfschmerzen, 

Zahnschmerzen, Regelschmerzen und Fieber. Warnhinweis: Bei Schmerzen o. Fieber ohne 

ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! 

Verkaufsabgrenzung: Apothekenpflichtig. Stand: 09/2024. Zulassungsinhaber: Juta Pharma 

GmbH, Gutenbergstraße 13, 24941 Flensburg. 

 

 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, 

Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. 

 

 


